
Bayer:  Bildung  von  Gerüchen
möglich
Bergkamen.  Bei  Bayer  wird  das  Speicherbeckens  der
Abwasserbehandlungsanlage gereinigt. Der Konzern weist deshalb
vorsorglich  darauf  hin,  dass  es  zur  Bildung  von  Gerüchen
kommen kann. Wie am 11. September berichtet, war bei Bayer
HealthCare  in  Bergkamen  kürzlich  die  letzte  Stufe  der
Abwasserbehandlungsanlage teilweise ausgefallen. Ein Teil des
Abwassers musste daraufhin in einem offenen Becken aufgefangen
werden. Mittlerweile arbeitet die Anlage wieder mit voller
Leistung  und  das  zwischengelagerte  Abwasser  ist  über  die
Kläranlage vollständig gereinigt worden.

Als  letzter  Schritt  steht  jetzt  noch  die  Reinigung  des
Speicherbeckens an. Dabei werden auch die Rückstände am Boden
des  Beckens  entfernt,  die  erfahrungsgemäß  besonders
geruchsintensiv  sind.  Bayer  weist  daher  vorsorglich  darauf
hin,  dass  es  in  der  Zeit  von  8.  bis  17.  Oktober  zu
gesundheitlich unbedenklichen Gerüchen kommen kann, die auch
außerhalb des Werks wahrnehmbar sind.

Einbruch in Einfamilienhaus
Oberaden.  Am Montag (06.10.2014) drangen unbekannte Täter
zwischen 19.15 Uhr und 21.45 Uhr in ein Einfamilienhaus an der
Straße  Ägypten  ein.  Sie  durchsuchten  das  ganze  Haus  und
entwendeten nach ersten Feststellungen Schmuck, Bargeld und
ein Laptop. Hinweise zu verdächtigen Wahrnehmungen bitte an
die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320
oder 921 0.
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Vogelkundlicher  Spaziergang
am Beversee
Bergkamen-Rünthe. Am Sonntag, den 12. Oktober, stellt Karl-
Heinz Kühnapfel den Beversee als Lebensraum unserer Vogelwelt
vor. Bei einem Spaziergang lernt man Standvögel, Durchzügler
und Wintergäste anhand ihres Aussehens und ihres Gesanges zu
erkennen.  Ferngläser  und  Vogelbestimmungsbücher,  falls
vorhanden,  sollten  mitgebracht  werden.  Treffpunkt  für  die
Gemeinschaftsveranstaltung von NABU und VHS Bergkamen ist um
9.00 Uhr der Wanderparkplatz Beversee an der Werner Straße (B
233).

Hallenbad  in  Kamen
geschlossen: Legionellen!
Im  Hallenbad  Kamen  wurde  ein  erhöhter  Legionellenwert
festgestellt. Das Bad  bleibt etwa zehn Tage geschlossen.  Am
vergangenen Donnerstag haben die GSW das Hallenbad in Kamen-
Mitte  vorsorglich  geschlossen.  Zuvor  wurde  bei  einer
routinemäßigen  Überprüfung  der  Wasserqualität  eine  erhöhte
Legionellenkonzentration festgestellt, teilte am Montag GSW-
Sprecher Timm Jonas mit.

Durch einen Defekt am Warmwasserkreislauf konnte die für die
thermische Desinfektion des Wassers benötigte Wärme in den
Rohren zunächst nicht hergestellt werden. Es wurden jedoch
sofortige  Maßnahmen  getroffen,  um  die  zur  Bekämpfung  der
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Legionellen notwendige hohe Temperatur zu gewährleisten.

Die GSW werden nun eine erneute Beprobung der Wasserqualität
veranlassen  und  das  Hallenbad  Kamen  erst  nach  einem
einwandfreien  Ergebnis  wieder  eröffnen.

„Die  GSW  überprüfen  die  Wasserqualitäten  in  ihren
Freizeiteinrichtungen regelmäßig. Es ist der erste Fall dieser
Art in einer der GSW-Freizeiteinrichtungen“, versichert Jonas.

Während das Hallenbad in Kamen für etwa zehn Tage geschlossen
bleibt, bieten die GSW die Freizeiteinrichtungen in Bergkamen
und Bönen als Ausweichmöglichkeiten an. Darüber hinaus werden
die  Öffnungszeiten  im  Hallenbad  Bergkamen  um  die
Frühschwimmerzeiten  aus  Kamen  erweitert.

Pool-Party wird nach Bönen verlegt
Die für morgen (Dienstag, 7. Oktober) geplante Pool-Party im
Hallenbad Kamen wird kurzfristig in das Hallenbad nach Bönen
verlegt  und  findet  ab  14.00  statt.  Es  gilt  der  normale
Eintrittspreis.

Lichtkunst-Vortrag  und
Führung
Der  Vortrag  „Einführung  in  die  Lichtkunst  Bergkamens“  mit
Gästeführer Klaus Holzer findet am  Dienstag (7. Oktober) um
19.30 Uhr, im Sitzungssaal 2 des Ratstraktes des Rathauses
statt (Eintritt frei) und dient der Vorbereitung der Führung
zum Thema durch Bergkamens Innenstadt am kommenden Freitag,
 10. Oktober 2014, ebenfalls um 19.30 Uhr.
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Eine  der  vier
Lichtkunststelen der Brüder
Löbbert  im  Kreisverkehr.
Foto: Stadt Bergkamen

Treffpunkt für die Führung, für die dann freilich ein Entgelt
von 3,- € pro Person zu entrichten ist, ist  vor dem Rathaus-
Haupteingang am Rathauplatz bzw. am Durchgang zum Busbahnhof.
Für Kinder bis zu 12 Jahren ist die Teilnahme an der Führung
kostenfrei.

Die Führung baut auf dem Einführungsvortrag auf und wird ganz
praktisch  an  konkreten  Bergkamener  Beispielen  zeigen,  wie
Lichtkunst sich im städtischen Raum präsentiert.

Unfall  auf  der  Hochstraße:
Autofahrer  unter
Drogeneinfluss
Am Sonntag, 5. Oktober, wollte ein 22-jähriger Bergkamener um
18.10 Uhr von der Henry-Everling-Straße auf die Hochstraße in
Kamen auffahren. Er verlor dabei die Kontrolle über seinen Pkw
und  kollidierte  mit  einem  auf  dem  rechten  Fahrstreifen
fahrenden  70-jährigen  Bergkamener.  Der  Mann  versuchte  noch
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auszuweichen und stieß dabei mit einer 37-jährigen Fahrerin
aus  Unna  zusammen,  die  sich  auf  dem  linken  Fahrstreifen
befand. Es entstand ein Sachschaden von insgesamt etwa 12.300
Euro. Da bei dem 22-Jährigen der Verdacht bestand, dass er
unter Drogeneinfluss gefahren ist, wurde ihm eine Blutprobe
entnommen und sein Führerschein sichergestellt.

Einbruch in Schuhgeschäft
Bergkamen.   In  der  Nacht  zu  Sonntag  (05.10.2014)  brachen
unbekannte Täter in ein Schuhgeschäft an der Parkstraße ein.
Nach  ersten  Erkenntnissen  suchten  sie  offensichtlich
zielgerichtet nach Bargeld verließen das Geschäft aber ohne
Beute wieder. Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an
die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320
oder 921 0.

Ladendiebstahl  –  Filmreife
Szenen  auf  Supermarkt-
Parkplatz
Bergkamen.  Bereits am Donnerstag, 2. Oktober, kam es gegen
16.35  Uhr  zu  einem  Ladendiebstahl  in  einem  Supermarkt  Am
Roggenkamp (Nähe McDonald’s), der filmreife Szenen nach sich
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zog. Den Diebstahl bemerkte der
46  jährige  Ladendetektiv  und
lief hinter der 50-jährigen des
Ladendiebstahls  verdächtigen
Kamenerin hinterher. Diese stieg
in ihren Pkw, parkte rückwärts
aus  und  beschädigte  dabei  den
Pkw eines 32 jährigen Kameners.

Dem Ladendetektiv gelang es die Fahrertür zu öffnen und auf
das Trittbrett zu steigen. Bei geöffneter Fahrertür fuhr die
Frau mit ihm über den Parkplatz und hielt in Höhe der Ausfahrt
an. Diesen Umstand nutzte nunmehr der Fahrer des beschädigten
Pkw. Er sprang durch die geöffnete Tür in das Fahrzeug, zog
die  Handbremse  an  und  den  Autoschlüssel  ab.  Als  die
hinzugerufene Polizei den Unfall aufnahm, stellte sie fest,
dass die 50 -Jährige nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis ist.

 

Misslungener  Überfall:
Kioskbesitzerin lässt einfach
die Rolladen herunter
Am Samstagnachmittag, 4. Oktober, kam es in Bergkamen-Rünthe
gegen 15.40 Uhr zu einem versuchten Raubüberfall auf einen
Kiosk an der Rünther Straße. Ein bislang unbekannter Mann
bedrohte  die  56-jährige  Inhaberin  des  Kiosks  durch  das
geöffnete Verkaufsfenster mit einem Messer und verlangte die
Herausgabe von Geld. Die Inhaberin versuchte zunächst, das
Verkaufsfenster zu schließen, was der Täter noch verhindern
konnte. Dann ließ die Inhaberin einen elektrischen Rolladen
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herunter  und  hinderte  den  Räuber  damit  wirksam  an  derr
Vollendung seiner Tat. Ihm blieb nur noch die Flucht zu Fuß
ohne Beute in Richtung Marina-Hafen.

Der unbekannte Täter wird wie folgt beschrieben: Etwa 15 bis
18  Jahre  alt,  etwa  180  cm  groß,  sehr  stämmige  dickliche
Statur. Der Mann trug eine dunkelbraune Sweatshirt-Jacke und
die Kapuze auf dem Kopf sowie eine blaue Jeans. Er führte eine
Art Taschenmesser mit. Hinweise bitte an die Polizei in Kamen
unter Tel. 02307 921-3220 oder unter Tel. 02303 921-0.

Schwarzer Rauch über Aldi –
Brandstiftung möglich
Helle  Flammen  und  schwarze  Rauchwolken  stiegen  am
Freitagmorgen aus der Aldi-Filiale am Roggenkamp in Bergkamen-
Mitte. 82 Einsatzkräfte der Bergkamener Feuerwehr verhinderten
einen  Totalschaden  des  Gebäudes.  Brandstiftung  kann  nicht
ausgeschlossen  werden.

https://bergkamen-infoblog.de/schwarzer-rauch-ueber-aldi-brandstiftung-moeglich/
https://bergkamen-infoblog.de/schwarzer-rauch-ueber-aldi-brandstiftung-moeglich/


Über 80 Feuerwehrleute bekämpften am Freitagmorgen den Brand
des Aldi-Marktes am Roggenkamp in Bergkamen-Mitte. Fotos und
Bilderstrecke: Ulrich Bonke)

Rudi  Hampel  (74)  gehörte  zu  den  ersten,  die  das  Feuer
entdeckten  und  die  Feuerwehr  alarmierten.  Gegen  9.45  Uhr
wollte der Mitarbeiter des Volkswagenzentrums an der Werner
Straße nach dem Rechten sehen. Der Aldi am Roggenkamp gehört
zu den direkten Nachbarn des Kfz-Betriebs.

Rudi  Hampel
entdeckten
Brand  und
alarmierte
die
Feuerwehr.
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Schwarze
Rauchsäule
über  der
Aldi-Filiale.
Foto: privat

Ausgangspunkt des Brands war nach den bisherigen Erkenntnissen
ein  Außenlager,  auf  dem  sich  viel  Holz  befand.  Von  dort
schlugen die Flammen auf den Lagerbereich des Aldi-Marktes.
Der Feuerwehr gelang es, durch den Aufbau von Wasserwänden
sowohl im Gebäude als auch außen zu verhindern, dass das Feuer
auch auf den Verkaufsbereich übergreift.

 Aldi will umziehen

Filialleiter
Emra Durmaz

Vor  Ort  waren  Filialleiter  Emra  Durmaz  und  auch  die
Bezirksleiterin.  Wie  es  mit  dem  Aldi  an  diesem  Standort
weitergeht,  ist  zurzeit  unklar.  Bekanntlich  will  der
Discounter auf das Eckgrundstück Landwehrstraße/Geschwister-
Scholl-Straße umziehen. Für diesen Plan hat der Bergkamener
Stadtrat in seiner jüngsten Sitzung „grünes Licht“ gegeben.
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Baugenehmigung  für  die
BergGalerie  ist  erteilt  –
auch Bank wird Mieterin
Mit  erheblicher  Verzögerung  will  nun  Charterhaus-
Geschäftsführerin Brigitte van der Jagt den Umbau der alten
Turmarkaden zur neuen Berggalerie im Januar 2015 starten. Der
erste Bauabschnitt soll dann im Frühjahr und der zweite im
Herbst 2016 eröffnet werden. Die wichtigste Grundlage dafür,
die  Baugenehmigung,  erhielt  sie  am  Donnerstagmorgen  im
Bergkamener Rathaus aus den Händen von Bürgermeister Roland
Schäfer,  1.  Beigeordneten  Dr.  Hans-Joachim  Peters  und
Planungsamtsleiter  Thomas  Reichling.  Insgesamt  will
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CharterHaus 35 Mio. Euro in das fast 20.000 Quadratmeter große
Einkaufszentrum investieren.

Übergabe der Baugenehmigung im Rathaus (v.l.): Bernd Schäfer,
Vorsitzender des Stadtentwicklungsausschusses, Roland Schäfer,
Dr. Hans-Joachim Peters, Brigitte van der Jagd und Thomas
Reichling.

Das heißt aber nicht, dass bis auf den Abbruch des Wohnturms
sich bis nichts in der künftigen BergGalerie getan hat. Alles
was  unbrauchbar  ist,  ist  inzwischen  aus  dem  ehemaligen
Centershop  entfernt  worden.  Ab  nächster  Woche  sind  die
ehemaligen Verkaufsräume von Boecker-Moden und Baby Walz dran.
Falls die Fenster nicht verhangen werden, kann man von der
Töddinghauser Straße aus zusehen.
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Mietverträge  werden  jetzt
festgezurrt

In  den  Turmarkaden  haben
schon  vor  Wochen  die
Entkernungsarbeiten
begonnen. Jetzt werden sie
in  den  ehemaligen  Räumen
von Baby Walz gestartet.

Jetzt will Brigitte van der Jagd mit der Baugenehmigung in der
Hand die Mietverträge für den 1. Bauabschnitt unterschreiben.
Auf ihrer Liste stehen bekannte Namen wie Edeka, H & M, New
Yorker und ein großes Elektrounternehmen. Deichmann und C & A
werden zum Frühjahr 2016 in die neuen Räume umziehen. Family
und Leonardo wollen wiederkommen.

Eine kleine Überraschung ist, dass sie auch für die Sparkasse
Bergkamen-Bönen,  die  2016  in  das  neue  Haus  am  Busbahnhof
umziehen wird, einen Nachmieter gefunden hat. Es sei eine
international  agierende  Bank,  erklärte  die  CharterHaus-
Geschäftsführerin im am Donnerstag im Rathaus. Weitere Nutzer
des Sparkassengebäudes werden Betriebe aus der Fitnessbranche
sein.

Mit  den  unterschriebenen  Mietverträgen  soll  auch  eine
Bankfinanzierung  für  den  Umbau  zur  BergGalerie  jetzt  wohl
möglich werden.
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Im Wohnturm befand sich doch Asbest
Mitte November soll bis auf das Fundament der Bergkamener
Wohnturm  verschwunden  sein.  Hier  hatte  es  eine  kleine
Verzögerung gegeben, weil sich in der Schrottimmobilie doch
Asbest befunden hatte. Das hat die Abrisskosten von 900.000
Euro  um  19.000  Euro  erhöht.  Die  Grundfläche  des
Wohnturmsockels  am  Boden  könnte  gerade  Platz  für  ein
Einfamilienhaus  bieten.  Sie  wird  jetzt  dem  Zufahrtsbereich
zugeschlagen.

Am Donnerstag erhielt Brigitte van der Jagd nicht nur die
Baugenehmigung. Sie unterschrieb auch mit den Vertretern der
Stadt den städtebaulichen Vertrag. Der regelt unter anderem
die künftige Verkehrsführung und viele andere Dinge mehr. Ein
Bestandteil ist die Zahlung von 300.000 Euro durch die Stadt
zu den Abrisskosten des Wohnturms.

Im Grunde handelt es sich hier fast um ein Nullsummenspiel.
Denn  eine  Baugenehmigung  erhält  man  nicht  kostenlos.  Die
fälligen Gebühren erreichen fast den finanziellen Beitrag der
Stadt für den Wohnturmabriss.


